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Z. ,53. » (^) Nr. t̂Utt

Konkurs - Kundmachung.
Z-, verleiben ist ein Adjuium jährlicher

3l5» st für Konzeptspraktikanten im Bereiche
der stei.rm,: illyr. - kustenl. Finanzprokuraturs-
)lbthci!ung in Laibach.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachweis
sung der abgelegten Staatsprüfungen oder des
erlangten Doktorgrades, dann der vollkommenen
Kenntniß der krainischen Sprache, b i nnen
v i e r Wochen bei dem Präsidium der k. k.
Finanz Landes-Direktion in Graz einzubringen

Graz am l« . ?lpril l««0.

I . 70«. (2) Nr. 1553

G d i k t.

Das k. k. Landesgericht in Laibach hat zur
Vornahme der exekutiven Feilbietung der anf
nachstehenden, im Berghauptbuche ^ 'nnm, v r̂̂
schiedene Werkskomplexe vottommenden Mon
tan-E"t i talen, alö:
u) dem Bleibergbaue Ieße, Fol. 5,0.',, Ent. Nr «2 ;
l>) >, » bei S t . Marem samnit

Schmelzwerk, Fol. 5,l:< Ent. Nr. Ult;
l:) dem Bleibergbaue '^illichberg l , l^ol 5,2l,

Ent. <N;
d) dem Bleibergbaue Billichberg U , Fol. 52!>,

(5nt. Nr <i.^;
?) dem Steinkohlenbergbau? Schemnig l l , Fol.

5,:t.i, Ent Nr. U^, und
l')dem Bleibcrgbaue Fol, 5»7:t, Ent. Nr 7 l ,

aus dem Kaufs' und Vcrkaufsvertrage ddo
Laibach 3. Mai 1^52 zu Gunsten des Peter
Maierhoffer haftenden Kanfschillingsforderung
pr. lN.ttM» ft. C, M . <̂ . «. l:., zwei neuerliche
Tagsatzungcu, und zwar auf den 2 l . Mai und
ll^. Juni l. I . mit dem Anhange des vorigen
Ediktes ddo. Mar; l, I , Z ;f<).^ angeordnet

Laibach am l7 April I^lw.

Z. titt«. (3) Nr. ,3»5

E d i k t .
Von dem k. k. Landesgcrichte zu Laibach

Wird hiemit bekannt gemacht:
Es seien in der Exekutionsführung der B r ü -

der Neiningshaus in Graz, gegen Mor iz Weis?,
zur Vornahme der mit Bescheid des Wiener
Handelsgerichtes vom 24. März d. I . , Z. 2<>2<N,
dcwilligten Feilbietung der. dem Moriz Weiß
gehörigen, bei Herrn Peffiak und Söhne liegen-
den W a r e n , a ls : l ) acht Faß Essig Sp i r i tus
roth 5 5» Eimer, zusammen 40 Eimer u 5, st.
o. W. pr. Eimer; 2) zwei Faß Essig-Spir i tus
^ 5, Eimer, zusammen M Eimer » 4 st pr.
Eimer; 3) l Kistel « Wein - Bouteillcn Ra-
dehky-Siegergeist; 4) l Kistel K» große Bou-
teillen Nadetzky - Siegergcist; 5) l Fas;l l!» Maß
feinster Rostopschin; die Tagsatzungen alls den
?. M a i und den 2 l . M a i d I . , jederzeit Vor-
Mittags um !) Uhr in dem Waren-Magazine
der Handelsleute Pessiak und Söhne mit dem
Beisatze bestimmt, daß, falls bei der ersten
Feilbietung die Waren nicht um oder über den
<Schätzung6prc'iö angebracht werden sollten selbe
bei der zweiten Feilbielmig auch unter dem
Schähungswenhe hintangegeben werden würden

Laibach den l 4 . 'April l ^ t tn .

Z. l5<>. n (2) ^ N7."7«.
E d i k t .

Vom k. k. Krcisgerichte Neustadtl, als pro-
visorische Notariats-Kammer, wird der Kon-
kurs zur Besehung der durch den Tod des
Notars Mathias Trampus erledigten Notars-
stclle, mit dem Amtssitze in Gurkfeld und Zu-
weisung der Amtsbezirke Gurkfeld, Ratschach
"lid Landstraß mit dem eröffnet, daß die Be-
werber ihre nach §. 7 der N, O. gehörig do-

kumentirten Gesuche, in welchen sie sich insbe-
sondere auch über die volle Kenntniß der slove-
nischen Sprache auszuweisen haben, binnen -l
Wochen, vom Tage der dritten Einschaltung
dieses Ediktes in die Wiener Zeitung, hieramtd
einzubringen haben

K. k. Kreisgericht, als provis. Notariats
Kammer, Neustadtl am 2 l . Apr i l l«i i«l.

Z. 154. -. ( l ) Nr . l , i U l > ^

Koukurs Kuudmacliunss.

Zu besehen ist die Oberförsterstellc bei dem
k. k. Forstamte Bleiberg in Harnten, ln der
X. Diäten-Klasse, dem Gehalte jährlicher U;w
Gulden, dem bienuffe eines Naturalquarciers,
Holzgeld von 42 dulden, dem Relsepauschale
von 2ii2 st 5»N kr., und mit der Verbind-
lichkeit zum Erläge einer Kaution im Betrage
von <ill<< st.

Die gchörig dokumentirten Gesuche sind
insbesondere unter Nachweisung der forstwissen
schaftlichen Studien, der bewährten praktischen
Kenntnisse und Erfahrungen der Hocha/birgs-
waldwlrlhschaft, im Holzl<eferuugs- und Koh-
lungswesen, erprobter Kenntnisse im Konzepts-

, und Rechnungsfache, dann der Kaucionüsahigkeit,
bei der Grazer Berg- nnd Forst-Direktion bis

>N. Mai l«U<> einzublingen.

K. k Berg- und Forste Direktion.
Graz am 22. April l««0.

Z. ' .-,, . u ( l ) Nr. :N0

Lizitations - Verlautbarung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem

Erlasse vom 3. April l. I . , Nr, 5,02 l , ixtimirt
mit löblichem k. k. Lcil,o»'ö'Baudlrektions-Dekrete
vom l l^. Apr i l l. I . , Nr . :><»!», dle Ausfnyrung
nachstehender größeren Bauobjekte auf den Reichs-
straßcn im Baubczirke Krainburg fur das Jahr
l k l l i ! bewill iget, und zwar:

A u f de r L o l b l e r S t r a ß e :
1. Die Konservation der Krainburger Save-

Brücke, im D . - Z . U l ^ 4 - 5 , lm adjustirlen
Betrage von . . . . »25<» st 4 kr.

2. Die Herstellung cmer Straßenstutzmauer am
Loibl-Verge zwischen dem D . - Z , V l ^ l 2 ,
im adjustirtcn Betrage von l,'»5,4 st. 2» kr.

A u f d e r W ü r z n e r S t r a ß e :
.'!. Die Konservation der Feistritz-Brücke zwischen

dem D . - Z . O j 2 ' i l , im adjustirten Belrage
von l^ltt» st. 42 kr.

4. Die Rekonstlukcion des Durchlaß-Kanals
zwischen dem D . - Z . ^ < l - 7 , im adjustirten
Betrage von . . . . 5 l t t st. !)« kr.

?l n f der K a n k e r S t r a ß e :
5. Die Konservation der ltc»!/.»., ^ i l n ;» / ^ - und

l i c l l i I 'o lwlv Brücke, zusammen im Betrage
von <32 st. «W kr.

U. Die Herstellung einer neuen Holzwand am
^<'l)l)^/.l l .Berge zwischen dem D.-Z. l h 2 - ; i , ,
im adjustirten Betlage von 534 st. 7« kr.

7. Die Bei- und Aufstellung neuer Stlaßenge-
länder und Stteissteine im Tnppaliischer
Wegmeister-D'stritte mit . ?5!t st. !w kr.
W e g e n A u s fii l) r lui g di e se r a n g e sü h lten Ba l i -

objekte wird die ^izitationsvelhandlnng den 5,,
M a i l. I . Vormittags von <> bis l 2 U h r u»d
nöthigen Falls auch Nachmittag von 3 bis <»
Uhr bei dem k. k. Bezirksamte in Krainburg
abgehalten werden, wozu alle Unternehmungs-
lustigen mit dem Beisahe eingeladen werden,
daß die dießfalls bestehenden allgemeinen und
speziellen ^izttations-Bedingnissi>, P läne, sum-
marischen Kosten Überschläge und Ba u besch rei-
bungen bei dem gefertigten Bezirksbauamte
taglich in den gewöhnliche Amtsstunden und
am Tage der VelHandlung auch bei dem k k.
Bezilksamte Kramburg eingesehen werden kön-

nen. Bei der dleßfälligen Verhandlung ist
übrigens jeder Unterliehmuu^slustige gehalten,
u»r Begiun d>r mnndlichen Versteiqc,rl'ng der
limitations Kommission das oorgelchriebene 5«^
Reugeld entweder in Barem oder iil Scaatsobli»
ganonen zu erlegen, »uclches nc>ch erfolgter Ge<
nehmlgung eines Anbotes auf d>e l<«<^ Kaulion
ergänzt werden muß, und diese bis zum Ans-
gange der bedungeneil einjäl)rigen Hafcnngozeit,
vom Tage der erfolgten Kollaudirung und Ueber»
nähme des vollendeten Bauobjektes an gerech-
net, bei der betreffenden Depositenkasse in Ver»
wahrung zu verbleiben hat. Dagegen werden
dem betreffenden Unternehmer die Eri'leynngs-
beträge in den dießfalls festgesetzten Raten, im
Verhältnisse der vorgerückten Arbei t , die letzte
Rate hingegen nach erfolgter gänzlicher Vollen-
dung, KollaudU'ung und Eudabrechlnlng bei
der dem Domizi l des Unternehmers zunächst
befindlichen öffentlichen Kasse sogleich auvgc-
folgt werden, sobald die dießfällige Zahlungs-
anweisung von der hohen k k Landesregierung
herabgelangt sein wird.

Schriftliche Offerte, gehörig abgefaßt, mit
der vorgeschriebenen Stempelmarke und dem

!5>> Reugelde versehen, worin der gemachte
, Anbot für jedes einzelne Bauobjekt mit Buch-
i staben ausgeschrieben werden muß, werden nur
! bis zum Beginne der mündlichen Verhandlung
angenommen, spä:er einlangende hingegen un-
beachtet zurückgewiesen werden.

Vom k. k. Bezilksbauamte Krainburg am
20. Apr i l lSUO.

3 678. (2) Nr. ,738.
E d i k t .

Von dein k. k, Äczirksamte Gollschee, als Oe.
richt, wird hieiwt lek^nnt gslinxchl:

Es sei üb.'r v"S Allsuchell 0lS Michael G a .
spcrsa ilz l'l'n BcZqovil).' , .qe^en Gie^or Ech,szl>r
vl'n 'papcsch, w»^cn ans d»n, Ver^I l ickl ddl' 25
J u l i >«ö7, Z. ^ 4 8 0 , schuld,ge» Z8 l si öst. W .
c. ». c., in die creknlive öfftiiilichc ^elstei^clung deŝ
dem L'tztrln ^cl?öl,^.i,, ini Gnmdl'uche 0r i 'H . i l schaf l
Gl,'lt!chl!,' 'l'<in>. X X V , F0>, 3^22 vo l lc lnnun. cn
Hudrca l i t .u , i>n g/si^Mch flt)»'l'cnen Scliaynn^s»
wcll l i^ von 625 fl ( ^M . g lw l l l ge l , und znr 3<or.
n»)l>>nc dels<lden die Tcrmi in ' zur elcklltivcn F.ill^ie-
tnn^l^qs>>tzi!üg anf den >. M.i> , aus dc» l . I u l , i
und .nis dcn 2 J u l i l8 t»0, j rdr^n ' . , ! Voi 'mi i lagZ
um !> Uhr ini Amtssitze nul d.ln ^nli<,l,ge destlmml
werden, daß die feilzubicltnde Nra l i l a t bei der lctzlcn
l'icill^etung <iuch unler dlm Lchlitzu!lg9lucrll)c an dcn
Mcistditleliocn hiiuansssgcdcn wr rd , .

Bas Schätzungc;plototl'Il. ><,>? Orundbuchsfr lr^kt
lind die ^iz!t<Uioi>sl>ec!ngn!ffc kl)»ncn de> dilscm Oe,
richte in de» gewöhnlichen AitttZstundcn ei»grs,l)lN
werden,

K. k, ! ü . ^ i t ^ m t Voltschee, als G.richt, am 29.
März lst»0.

^ i . 658. <3) Nr. 805.
E d i k t .

! Von dcn, k. k. G^zirss^llile Tschcli iciubl, als
Äcücht , w i i d dil 'mil kund q>«nacht:

(5s ssl ü'dll ?lnsli>1sn l̂ cs Johann Kapsch von
RoschiNiz. acczrn )ol?.,im A^nizh von E w i d n ! g . w '^cn
aus lein V.la.Ieicke vom 2. J u l i l ^ 5 8 , ^ j . 22« 2,
schuldigen til) sl, ö. W . o. «. o . , in dir lx.kulive
össe'.Nlch' ^ e ' l t ' i ^ c i u , ' ^ der,dc.-„ Lrtzlcrn qc^öü^-n,

, >!', Oiuliddüch, S t . S p i r i t u s - Gü l t zn Tschrsncn.bl
5ini> P^'st. Nr . 3 ' / , . >i)'/2 und ,2 ' / ^ , im ur'ichlllch
l>l»l'l'ei,l'!z E 'chahuü^w' t l ys vl>" 3^5 f l . ö. W gc-
»villigct, u»d zlli- V lnnalxnr dsis'lbc» die oici Feil-
i'!el!!i!gSt<,lUaYungcn auf den 3. M a i . au? do, 4, I n n i
und auf dex 2 I x l i lX69. jcdcsinal V c l i n i t t ^ g ^ ,̂m 9
U!,l in loco dss N^'. i l lä i mit dem A n h a n g d.stünn»! »vor»
c>cn, daß di<> fcilzudiltcndc Reali tät nur de> d t l l.y>
l l i l ^^ lc ' is tun^ auch unlcr d>m Schafti ingswertl ie
n „ den Mcistl'ictenden l)!Ntanq,grb.n werde.

Das Schätzungspsl'tufoll, d^r Ol i indl 'uchl ' . r t 'af t
uno die l!<zilal!ol!ä.dldinq!»ffe kmm.n l'c, dilssin Oe-
lichte in dln ycwöl'nlichen Anusstundsn cing. !>l'in
wcidcn.

K k Vczi'tiloint Tschclnemdl, alt« Glicht, am
l8. Fcd,l!»r I860.
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: i 61«. (2) N r 485.
(5 d i k t

V ^ n dem k. k Bczlrtsantte N^tschach, als Ge.
l ich t , w i l d hicmit bekannt g^in^chl:

Es sei üvcr das Ansuch?» der ?i!Uo»ia Iber
vcrehl, Toiuann vcm Lait'ach, dlirch ocil Machthaber
Ka5p>ir ^,»l)!!.'v!tz 0l'i> R,>cscbach, g 'g ln Andrews T ^ m ^
plüch. rtt l 'ptt^tiv« dessen mindj . Erben in lil'atschach.
in Vertret lung der Vurmüüder Ma r i a Trampuscb
unv Anton Mcrmaun vo» dor t , wegen ail? dem
Vergleiche ddo 9. Ju l i 1859 , Z. s ) l 5 , schulcige.,
379 si, l 9 kr. ö. W . c. », c , i>, oic er»kutiue
öff.ntliche Versteigerung der, dem iiehlern gehörigen,
iin Grundbuch? drü Marktes Nalsch.ich «u!» Ull)
?ir. 4 vorkoin»»',, !.>n >')le.Uität sammt An » und
Zugc^or, im gerich:!!^ cih^benen Schä'^ungswcrthe
von 405 fl , ö. ^^, , g>w!lligci lind zur Vornahme
d»'i!slben die cretntivc,! FsllbietuiigZtagfahungcn aut
de>> 7. M a i , aos oen 6, I u » i und a»! t-en 5. I l« l i
i860 , jedesmal Vor in i i tags <i,n 9 Uhl i» 5f l Amis ,
kunzlei mil dem Anh^ilge bestimmt worden, d^ß die
fcilzub.etlndr ?!leal>läl nur bei der letzten Fcilbietun^
auch unter dein ^chälzungswcllye a» cen ?)<c!stdic
t lNCl l ' . b u U a u q c ^ c l ^ n we>t>e,

Da!"' Schäl)UNuspro^'loll, der Grundbuchsl l l rat l
und die ^'zitationsbedin^niffe können bei diesen,
Geückte in den gewöhnliche» AmlSstunden ein^e
sehen we, den.

K. k, Hezir lsanu Ratschach, als Gci ia ' t , a m 3 l
M ä l z «860.

Z . 622. (2) ^«r. 3020
E d i k t .

Von dem k< k. Bezi i tsamte E i l l i c h , als Ge
l icd t , »viid hiermil bekannt gim^cht:

(3s sei von diesen, Gerichte über das Ansuchen
dcs Herrn Grast» v. B l a g a j , ün,». Herrn Alois
Fleche »n v, ^ . ^ . , s j „ i , gegen .Xos>f Saitz von ^ase,
weqen aus dem Urlhcile vom 4 J u l i !ä53, Nr . 3738,
schuldig.» 60 si. 30'/2 ks. E M . «. «, «., in die ere
kutive öffentliche Vtri'leigeruug der dem lichteren ge
hörigen, im Gruodbuche d.r Hcrrschalt ^obelsbcrg
«u!) Ulb. N r . 647, und Nektf. N r . 2 « 7 , vortom
me:,0e» Nealität i» i^^ss.ssunsk. Nl-. 2, im gerichtlich
erhobenen Schätzung'werthe von «200 sl, E. M .
gewi l l ig l t , »nd zur Vornahme derselben vor diesem
Gerichte die Keilbietungstagsatzungen auf den l 0 . März.
auf den l 2 . Apr i l und auf den l 2 , M a i I860,
jedesmal Vormi t tag um 9 Uhr mit dem 7l!>ha»ge
bestimmt worden, daß diese Nealüat nur bti der
Ictzicil angeordneten Feilbielung bei alleufalls nicht
erzilltem oder üderln'tenc» Schätzuxgswcrlhe «inch
untcr demselben an dc„ Meistbietcnbcn hl'init.nlgege.
bell werden.

Die Lizitalionsbed'nginsse, das Schl i lMigZpro.
tokoll und der Grundbüchsextrakt kö»ncn l'ci di<scm
Weiichte i» den qewöhniichen Anüsstunden ci„sse
sehen werde«,.

ss. f. Bezlrl-s.nnti S i t t ich, als Gericht, am !9 .
August 1859.

Z. l!s>3.
Nachdem sich l>ci der 2. 'rckuiiren Fcilbietungs.-

laqscümng tcin Kauflustiger ^e^isldet ha t , su
wi lv zur'.';. a" f den l 2 , M a i l I . ang.ordne
t,ü !i>l"ut>ven Feiü' i l lunq ^sch' i l len.
.si. k. ^ezirköai l i t S iü ich, als <^j.richt, an, ! 2.

Apr i l I860.

Z. ti3l> (2> i)ir. 545
(5 d i k t

2!o» dem k. k. Be^ilksamte Tassen, als Ge
l iä ' t , wi rd dem Math ias Rogel von Rosenberg lind
r^l iol ' l i 'v!» seinen al!fälN,,rn Erl 'en oder sonstigen
^ e c h l s n ^ f o l g t i n hiermit l r inner t :

(^s habe Anton Roqel von Roscndtrg wider die
selben die Klage auf Iuerkennung der im Gluodbuche
d,r Herrschaft E i l l i ch «ul> Ur!'. Nr. 69 alS ^l'gen
thn ' i^ und Umschriibuüg d.rsclbsN au! s»inen Namen
aus d.m Ti te l der (Kislyung, x,l!i zx-i»,:« 3. März
i 8 6 0 . Z. 545 , hisramcs cin^ebrachl, worüber zur
mündlichen Vnhano lung die Tags.itzung auf de«
2 l , M a i früh !) Udr mtt den» Anh'üge ccs §, 2»
a. G. O. angevldnet lü'd den Geflagten w,f>,n ihres
„ndeci'Ni'len Au!e»lha!tes Herr ssranz Sn rz von
Trc f f .n als <'ll,-l>!l»,' ,,<i ,',<!»»!,» auf ihre Gefahr
un? Kostci, bcstellt wurde. >

Drssc» werdcn dieselbe!', zu dem Ende verständiget,
daß sie nllenfaUZ z« rrchter Z>lt s.lbst zu erscheinen,
oder sich .'incn alUern Sachwalter zu bestellen uno
<n,h.r ü.nnhaü zu macken haben, w l^ igeos di.se
Nechl5,V.che niit den, aufgestellten ^u ra io r rcrhanoell
wnl><» w i rd .

Ttlsscn am 6. März I860.

Z. «31 . ^2 , ^ l i l . 5<i7.
(f d i k t.

Von dem s. k. Bezirksamle Treffen, als Gericht,
w i rd hn'mit bctaont ^em,^cht:

Oc» sli ül̂ ev d,s Ali 'uch.n dcr 3>>ibachcr Spar«
f.,ss., ou'ch Herrn Hr . Rack, gegen ,5r„nz Prebin
von i,'an.'>eüackcs, w's^cn a^s dem lltthkile vom 20. l
August v I . Z l » - ' ^ s^>!ldi,icl, 525 fl ö W . !
c. .>, <:, , in >̂e l r ' l l l t i ve öss^nNiche V?rsteiger!l"g

der, dem Leylern geböügcn, im ^irundbnche t»e»
Herrschaft Si t t lch des Tl>>m^!,i^, Aniics .<,„!) Urb
Nr. 7» vorkonninnoe» ^ Hübe, im .iclicbMch sr
hc'blllci» S<l a'tzlmgöloclihr »'on l5.'i8 fl 90 kl. öst
W , gcwiUiaet und zur Vornahme dersclben die ere
tullven Feilbictuügötagsatzuügc» auf den >9. M a i .
auf den l 9 . Jun i und auf den l 9 . J u l i l. I . ,
jedesmal U>l'lMülaas un, ! l Uhr in der Amtskanzll i
mil dem Anhange bestimmt, d«ß die fcilzubictcodt
R la l i t ä t üur bei dei le^len Fci lbiclung auch unter
dem Scr!atzli»g«werlhe an den Meistbietenden hint
angeglben werde.

B a s Schätzur!'.,5plot?koll, der GrundbuchZlr,
l.ratl lind die ^ z n ^ l i ^ i ^ e d i i i g i : sfe fönncn bei l>e
sem Gerichte >» den glwöhnl lairn Amlsstundei; ein-
gesehen wcröe».

Tressen a<n 9. Mä»z i860.

Z. 632. '.<) > Nr. 463
E d i k t .

Von den, t r. Bl'ziiksl'Nltc T l l f f e n , als Ge-
richt, wi>d hiemii l'ct<!lüil glm><chl 1

Es sei übel das äüsuchcn des Zranz Äosizi
von Moiaulsch, durch Herrn D r . l i^staa von Ncu-
st.'dll, gegen Johann ^chü tn i t von Moraulscd, we
g»n aus dem iXll^ltiche ddl>, »4. Sept<md,> l k57 ,
^ j . 62l»3, schu!D,g,n 157 ft, 50 kr. ö. W, 0, «. 0 .
i» d>e »rlrullve offeülliche '.^osieigciung der, ^u dcn
Re<>lital^n 0ts Ü tztere« ä<! Tl)u>n GaUe<,stein «ul<
Urb. Nr. 80'/2 "üd 87 ge^öiigen Parzellen, .Us:
kecker ^««llinik, und >, l ' u l i , dann Wi'se ^«»Isni^
un gerichtlich eihobsuei, Schätzungi>w»>lhl' von 54» st
ö, W , glwill l 'qct, und zur ^^ ' in^h 'N^ oerfelben cic Fc,i
blelllügöt>l^s,!tzungen auf den s. V / a i , auf den 6
I:»nl und aus d.n 9 J u l i l, I . , jedcsm.'l Vor imt-
tags un, z l Uhr in der Amtslanzlei mit dem Ao-
hange bestimmt wo idcn . daß die leilzubi.ltnde 9tea
l i lä l nu> l ei der letzten Feilbietung auch untcr d.m
Schäyung^wkslhe an den Meistbietenden Hintange
^cbcü w,sde.

D.'s Schätzun^sprolokoll. der Grundbuchser
tratt und die Kizllationöbermgnisse tönncn bei die.
sem Gerichte i» oen gewöhnlichen Ämlsstunden ein-
gesehen werden.

Tr.ssen am 12, M ^ z i860

Z. «33. (2) " N r 630
E d i k t ,

Vo: , dem k. t". Bezlrcsanlle Ttssen, als Ger ie t ,
wi<d hi. lnit besannt gemacht:

(55 sei Über d.is A»>uch»il der Spaikasse von
i!aibach, du>ch Herrn Dr, Rack, geqen Änion Go
onauz von Gruuüdor! , N'<>ien aus dein U>tl)eilc les
t, r, stäot. delcg. Äczirlsglricl i les ^iaibach vom 20.
August l 8 5 7 , Z. »3.^)!), schuldige,! 400 fl, (5. M ,
c. «, c . , in die il,vkutivc öffentliche Versteigerung
der, dein ltetzlern gelwri^en, i>„ Gllmdbucde des
Herrschaft Si t t ich ^elißersta,!lt,s »nl, U»l'. 9ir. l05
und 106 vorkommciioe» Nea! tät sammt An» uxd
Zugehör, i>n gerichtlich crln'beükn Echal^ungswerthe
von »568 ft. I ? ' / , tr. öst. W . gewiUi^ct u»d zur
Vornahme derselbe» die eresUliven Fri lbielungsl. 'g
salzui'gcn auf den 5. M . , i . auf den 5 I u l , i unc
auf dcn 5. J u l i l. I . , jedesmal Vormit tags un,
l l Uhr in der '.'lmtskanziei mit dem Anhange be
stimmt worden, das; di.' fcilzubnleude ii^ealilat nur
beider letztcn ^ei lb i ' tung auch unter dem Kchähungs
werlhc .n, d.n Meistbietenden hintaugegebcn werde.

Das Schätzungsprotl ' ioll, der Grunc^llchserlral ' '
u»d rie L'zitalionsbedlngiiisse tonnen bei oiescm Ge>
richte in den gewöhnlichen Amttzsturiden ciilgeschei,
werden.

K. k, Bezirksamt T re f f . " , als Gericht, am l3 .
März i860.

Z. 637. (2) Nr . 233.
E d i k t ,

V o n dem k. k. Bezirksamte Tschlruembl, als
Gericht, wi rd dem Josef Uu.ouz roi i W^iirel und
dessen Erde» hiermit erinnert:

i j s habc Math ias Gersc" von Mich.' lsdvrf.
wider dieielOcn die Kl.ige >,uf Zahlung schuldiger
! 3 l st. E M . . »<i!i ,,»a<?^ l « , I l N n n i I. I . . : i . ^3.^.
hi l l . i ln is eingebracht, won'ib.r z,,r snnüll'liisch«'»
Velhandl l log d i , Ta.U'atzlina. auf 0e» 6. J u l i l I
früh 9 Uhr mit dem A^hanqe l?es F !« d,s sun«,
marischcn Vcl fahren' ' angeordnet, u»d den Gek!<uUc!l
wegen lhres Uüb»k"Niue» Aulci i thal lcs M a r t i n Iw. tz
von Tschcraembl als ( ' „ ra l c l - n<l u«:l,i„! auf ihre
Gefahr und dosten bestellt wucde.

Dlss'N wi ldcn di.scldc» zu dem Ende velstan-
di^et, dab Üc all.nsalls zu reä'tcr Zcit jVlbst zu er
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be>
stelle» und anher namhaft zu n>ache» babc» , w idr i '
grns diese >'tt<chlf's„ch< mit d,',m aulgcstcllt.t, Kurator
verl?a»dtll werden w i id .

K. k. Beziiksann Tschl>»>mbl, als l^ericht, am
20. Jänner l8«0,

Z. '638 . ' '(2) " Nr . 378^
E d ! r t.

3>.i, tcm k. k. Bezi^Zamte Tschernembl, als Ge-
richt, wl>d dem I w a n Wc»lin von Oöbl>>,h und
deffcl» Erden biernut e>i"N »t:

Es habe Malh i . ,9 W ' l l l ' r i vo» Döbl izh wider
dieseloen die Klage auf Zahlung polo. Zucitennung
o.s Eigenthumes der im Glu,iol'uchc Thur»au «uli
Berg ,-Nr. l ncu, lU alt, voi,komn,snl?e Bergreallta't,
5u>) j»i-il«3. 25. ^annrr I. I . , Z 378 , hicramls
' i i ig lbr l lcht , worüber zur ordentlichen Verhandlung
die Tags i i iM 'g auf den 6, Ju l i i 8 6 0 , früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §. 28 a. G O. augeordnet,
und den Geklagten wegen ihres Ul!beka»»tc» Aus.
enthalte^ Math ias S luke l vo» Böbl izh als l^ul-ulol'
2<i ix ' l l im auf ihre Gefahr und Koste» bestellt wu»de.

Drffei , werden dieselben zu dem Ende verstau
di^et, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu »r»
scheinen, vcer sich «inen auder» Sachwalter zu be»
stelle» und anher namhaft zu machen haben, widr l-
ge»s dilse Rechtssache mit den, au fg. stellt.» Kura-
tor verhandelt weiden wird.

K, k, Beziiksamt Tscheinembl, als Gericbl, am
29, Jänner !8tt0.

^ 6Ü9. (2) Nr. »70.

E d i k t

V r n dem k. k. Bezirks^mte Tschlrnc>n!'l, als Ge-
richt, wird hicnlit bekaont g e m a l t :

Es sei über d.,s Aoiuchen des Math ias Dollar
vcn r r a p r . l h , g.gen Jakob I,^d»>zh von W o t t l l ,
weli.n aus dem Vergliche v!>m l 8 . /luuust l ^58 ,
Z 3 0 l 8 , schuldig-» 2?3 st. 35 tr. öst. W . c. 8, e ,
>, dle erefulive öffe»l!ilhe Vosleigerung ocr, dem
^.tz l i r i , gehöl igen, in, Grundduche der Heirschaft
Kx.'pp « „ I , Kur r ')ir l92 vi ' l tomnnn^e» N,a l i la t ,
iin gerichllich eihobenen Schatzungswrrthe von 670 f l .
öst. W . glwil l 'ge.', und zur Vorüahme derselbe» die
drei Feilblrluugotagsahu»,;,!, auf den 27. J u n i . auf
den 27. J u l i Ui,c> auf dcn 28 August >«<><>, jedes-
»,al Vo,n,! t lags u.n « Uhr in der Alnt:>r.niz!ei mit
?em A"ha»v,e bestimmt worden , daß die seilzubie.
cende Reali tät nur bei der letzten Feilbietung auch
liute» den, Schatzungswerthc an den Meistbietenden
l'intangcgeben w' lde.

D,.s Scha!^u»göprototoll, der Grunobuchsextrakt
u"d die ^>!,itationsl)ed!ng»issc köüiic» bei diesem Ge?
nchte in den gewöhnliche» Am!5stu!'.de:, eingeslh^n
wer leu.

K. k. V t z i l k ^nn t Tschernembl, als Gericht, am
28. Jänner l8«0,

Z. 640. (2) N r . 352.

E d i k t .

V o n dem t, k. Bezilkr^'mte Tscheruembl, als
Gericht, wnd hiemit lund gemacht:

Es sei u'l'er Ansuchcil der Ku r l PlUlinel'fchen
Erl'cn von 3<nbach, gegen die Michael Staudahel ' -
fchen Erben von Voroschlcß N r 83 , w,'g<-n aus den,
H<ergle,che von, 30. Stple»,bcr ! « 5 3 , Z. 4?36, schul»
d'gen 504 st E M . <'. «. <>. , i» die lx.tul ivc öffent-
liche Ve'stn^erum, der, dem il.hlern g l lwr igen , im
Grundbuch.' der Herrschaft PöUano «<̂ I» Nekt. Vir.
!4;>'/2 u»d «52, und xul» Nekt, ^iir. l 5 2 ' / , vorkom-
mende» .'Ilealitaten, im gerichtlich erhobeuen Schat»
zi i l igsw' i lhr von 323 si. E M . gewi l l igct , u»d zur
Voroahme dcrselben die drei Heilbictungstallsahungkn
auf den 27 Jun i , auf den 27. J u l i und auf den
28. August lYt tO. jedesmal Vormi t tags um 9 Uhr
in der Amlöl-an^ei mit dein Anhange dtsimntt wor,
ven, d.'ß die f.ilzubielendc Nealitat nur bei dcr letzten
Fsi!bie<ll"g auch unter dem SchahimgZwerthe a» den
Meistl'ielel'den h iuangeg»ben weide.

Das Schätznngsproloroll, der Grundbuchs»rtratt
und die Lizitallonsbcdingnlffe lönnen l'.i diesem
Gericht! i» den gewöhnlichen Amtsstunden einge«
sehe» werdet,.

K. t, Bezirksamt Tscheruembl, als Gericht, am
28. Jänner i 860 .

Z. 6 4 ! . (7) Ar . 62H.
E d ! r t.

Von dem k. k. Blzir l 'sainte Tschcrücmbl, ,Us
Gericht, w i ' d hicniit bc^,n»t geinacht:

Es sci über das Ansuchen des Michael Kump
von Plölsch, gegen Maih ias ^iruuftul le von Mafchel,
wegen aus dem Vt'gleiche voi.i l3 Sep l mbcr
, 8 5 7 , 3 6 ! " 9 . scbuldiqe!' 73 si, öst. W, c: ^. c.,
n die er>s>llive öss>nt!,che ^>er!i'lg>'>ung der, dem

Kitzler» gehii'igen, im Gruüdbuche Gut Smuck «ul»
Pos t -V i r . >3l , F l ' I . 7 7 , Pag. 40 vor^ mmei'den
N .a l i t ä t , im ge>ich<lich lihobenen Schatzul,gswlrlhe
von 400 si ö W g l w l l l i g l t , uuO znr ü<ornahme
derselben die drei Feilbielung5laqsatzungen auf dcn
2 ! , M a i , auf den 2! I u » i u»d auf den !9 , J u l i
«860, jede^m >I Vlnmit t . ias u"i 9 Udr in loko d>,r illea»
l i lät mit dem Anhange bestimmt word,!,, das; l ie feil»
zubielcudt Nealitat nur l'.i der letzte,' Feilbicluog auch
unter dem Schämingswerthe an den M»istbiltendk!l
hl»ta»grgelen werde.

D " s Scbätzungsp!otolo l l . der Grninlnichssr--
l ra t l und di« l. ' i^talionvbcdin^niffe rönnen be> diesein
G^iichle it> den gewöhnli. le» Amisstuoden eing^
sehen werden.

K. k, Bezir tsamt Tschcrnembl, a 15 G^icbt, am
l l , F lb luar i 860 .


